
6A2.17 Testschaltungen

Im wcitcren Verlaut dieser Artikelserk
heschrcihen wir die unicrschiedlichcn
Befehle und Adressierungsarten der MC
51 -Faniilie. Hicrzu liegen kicine Testpro-
gramnie Vol'. die die Funktionswcise der
einzelnen Beichie in anschaulichcr Weise
darstellen. Die hierfi.ir erforderliclien Zu-
satzschaltungen stellen wir nachfolgend
kurz Vol-.
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2.17.1 LED-Platine Bud 37 (oben): Ansicht der fertig
Ahhikkin g 36 zcigt (lie 8 B1tLEDAUS	 bestückten Platine der 8 Bit-LED-

gaheschailung. Die !o g ischcn Pegel der	 Ausgabeeinheit
Port-Pins on P3 werden hhcr den Bustrei-	 Bud 38 (oberi rechts): Best(ickungs-
her IC I voni Typ 74LS245 gepuffert und plan der 8 Bit-LED-Ausgabeeinheit
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Tabelle 9:
Stückliste der 8 Bit-LED-
A usgabeschaltung

Widerstände:
330	 ....................................RI -R8

Kondensatoren:
lOOnF/kcr ....................................CI

Haibleiter:
74HC245 ...................................IC I
LED. 3nini. rot ...................1)0 - D7

Sonstiges:
I Stifticiste. 2 x Spolig
2 PIostensteckvcrhinder, I0polig
4 GuiiiniifuBe
I Ocnu Flachbandkahcl, I Opolig.

RM I.27mn1
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Bild 36 zeigt
die 8 Bit-LED-
Ausgabe-
schaltung
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Elektronik-Grund!agen

Mikrocontroller=Grundlagen
3 Testscha!tungen zur MCS-51-Fami!ie beschreibt der vorliegende Artikel.	 TO 5

Ober die Leuchtdioden I) () his D 7 tinge-
zeigt. Die PoiaritLit ist so gewdhit, dal.), ci ll

Hig11-Pegcl an cinem Port-Pin jeweiIs die
zugehorige Lcuchtdiode aktiviert.

Die Vcrsorgungsspannung der Schal-
tung wirci iler mi ..ELVjournai" 6/93. Seite
241T. vorgesteliten Mikrocontroller-Grund-
schaltung entnommen.

Die Belegung von ST 1 ist so gewdhit,
daI3 ci ne direkte Vcrhindung hhercin I Opo-
Iigcs Flachhandkahei mit angeschIagenen
I Opoligen Pfostenvcrhindern LUIii Port 3
der gcnanntcn Schal lung rndglich ist. 	 1)11	 D2	 [JE	 71

In Ahhiidung 37 jot die Ansicht (icr
lcrtig bcstuckten l-'latlnc nut angesctztcm	 SO	 Si	 S2	 S3	 S4	 S5	 S66	 S7

C 10 cm Ian cern Flachhandkahcl darge-	 1	 1	 1	 1	 1	 I	 I

stellt. Ahhildung 38 zeigt den daiugchbri- 	 01?	 0 1 ?	 0 1 ?	 0 1 ?	 0 1 ?	 0 1 ?	 oI	 I?
-en Bestuckungsplan, wdhrend in Tabelle
9 (lie Stiicklistc enthalten ist. 	 Do	 01	 02	 03	 04	 05	 DG	 07

2.17.2Schalterplatine 'JAhhildung 39 ieigt die Schaltung der ME 	
ME	

no	 Mi.	 No	 NMI

Schalterplatmlie. l)ic Mittclanzapfung der	 Bud 39 zeigt die Schaltung der Schalterplatine
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Bud 40: Ansicht der fertig
bestückten 8 Bit-Schalterplatine
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Bud 41: Bestuckungsplan
der 8 Bit-Schalterplatine

Tabelle 10: Stückliste
der Schalterpla tine

Widerstände:
330Q .................................. R9 - R16
lkQ...................................... Rl-R8

Kondensatoren:
I OOnF/kcr ............. 	 Cl

Haibleiter:
741-1C245 ......................... 	 id
LED, 3mm. rot
	

DO - D7

Sonstiges:
I Stiftleistc. 2 x 5polig
8 Schiebeschalter, I x urn
2 Pfostenstcckverhindcr, 2Opolig
4 GunimiIiiiSe
10cm Flachhandleitung, I Opol ig.

RM 1.27mm

Umschaltcr S 0 his S 7 hatje nach
Schalterstellung Masse- oiler 13(7-
triehsspannungspolential. Direkt
daran angeschlossen sind Uher die
Vorwidcrstünde R 9 his R 16 die
Kontroll-Leuchidioden D 0 his
D 7. Diese signalisieren den ak-
tuellen Schaltersiand.

Für die Umsehaller 5 0 his S 7
sind solehe cinzusetzen, die wiih-
end des Schaltüherganges kci-

nesfalls die heiden dui3eren An-
schluf3pins miteinandcr verhin-
den.

Die Iogischen Pe-el der Schal-
terausghnge von S 0 his S 7 wer-
den Liher den Bustreiber IC I vorn
Typ 74LS245 dem Steckverbin-
der ST 1 zugefhhrt. Die Ausgdn-
ge des Bustreihers sind jeweils
Ober die I kQ-Widerstiinde R I
his R 8 auf die eigenen Eingiinge
zurhckge fuhrt ,.ur Em prel I Ling der
lJiiischaltcr. Hierdurch ist sicher-
gesteilt. dal.) hei Verwendung der
Schalter als Taktgeber für Ziihler
hci jeder Beidligung auch nur cm

I rnpu Is ausgeglihen wi id.
Ahhi Idung 40 zcigt die Ansicht

der fertig hesthcktcn Leiterplalte.
Auch hicr wiid die Verhindung
zum Port 1 der Mikrocontroller-
Grundschaltung hber ein ca. 10
cm langes I Opoliges Flachhand-
kahel mit angeschlagencm I Opo-
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ligem Pfostensteckverhindcr vorgenom-
men. In Ahhildung 41 ist der Besthckungs-
pkm und in Tahelle 10 die SlUcklistc der
Schaltung dargesteilt.

2.17.3 Die Programm-
Auswahlplatine

Für das VcrstLindnis der einzclncn Be-
chic wurdc von ELV ciii entsprcchendcs

Testprogranim ersteilt, mil dessen Hi lie
die Auswirkung der untcrschiedl ichen Be-
fehie nachvolltogcn werden kann. Das
EPROM mit dciii Tcstprogramm Iragl die
Bezeichnung ELV9477.

Da in dciii EPROM untcrschicdl iche
Programme gespeicherl sind, muB nach
clem Ei nschaltcn dcr Versorgungsspannung
dcm Prozessor mitgetcilt werclen. welehes
Tcstprogramm dieser ausführen soil. Hier-
zu ist die Sehaltung gcmaI3 Abbildung 42
eniwiekelt worden. Diese wird üher em
34poliges Flachhandkahcl nih angcschla-
genen 34poligcn PIostcnsteckvcrhindcrn
an den Daten-. AdreO- und Sicuerhus der
Mikrocontroller-Grundplatinc angesehios-
sen. An dcm Stec kvcrhi rider licgi chenlalls
die Vcrsorgungsspannung fürdicsen Schal-
lungstcil an.

Bild 42:
Schaltung der

Programm-Auswahlplatine
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Elektronik-Grundlagen

Bud 43: Ansicht der
tertig bestUckten

Program m-Auswahl-Schaltung

Die Daleni n lormationen weiden n icht,
wie hei den vorIierehenden Schaliuinen,
ühcr einen Port. sondern Ober den Daten-
huseingelesen. Hieriu selektieri der AdreO-
decoderhausteiti IC I vom Typ 74LS 138
die vorietzten 4 Ll3'te (E000H-EFFFI-I)
des I0-Adrel3bereiehes.

Wiihrcnd eiries Lesezugri lIes Ober den
lO-Dalenhus Iiegt die RD-Steuerleitung
aul Low-Pegel. Ertolgi zusdtilich der Zn-
grill aul eine der Adresscn E000H his
EFFFH (A 12 101irt Low-Peiiel und A 13
his A 15 liihren High-PeeI) des 64L-1O-
Adrettrauniesdes 5()3 I -Mikroprozessors.
so Iieit der Y7-Ausoang von IC I aul Low-
Pegel und giht damil dcii Bustreiher IC 2
vom Typ 74LS245 Iiei. Dieser UherirLigi
dann die Pegel der heiden DIP-Codier-
Drehsehalter S I uiid S 2 zim Prozessor-
Datenhus.

Die 0 Schaltsiellungen derCodierschal-
icr liegen in BCD-codierter Forman den je
4 Anschliissen des Treihers an. I3ei olle-
nem Schalter sorgt das 4.7 ku-Wider-
standsarray R I dalhr, daB diesc Pius auf
High-Pegel liegen. Mit den jewels 10
Schalterstellungen Iasc ii sich his zu 100
verschiedene Tesiprugramme ahrufen.

Die niederwertige Sidle der Tesipro-
grammnummer wird In ii S I rind die hdher-
werlige Stelle mit S 2 eingestellt. Für das
Prog ram m I wi rd de m nach S I aut Schal-
tersiel lung I rind S 2 auf Schalierstel lung 0
ci ngesie 10.

Ahhi Idung 43 teigt die Ansiclit der Icr-
tig hesthckteii Plati ne mit deni Ca. 10 cm
langen Flachhandkahel.

III
	 44 ist der zugehOrige Be-

stucIungsplan der Platine unci in Tahelle

Tabelle 11:
Stück!iste der Pro gramm-
A us wahi-Schaltung

Widerstände:
4.7W/Array ......................	 RI

Kondensatoren:
OOnF/Ler ............................. CL C2

Haibleiter:
74LS135 ............................... 	 ICI
741-S245 ............................... 	 1C2

Sonstiges:
2 DIP-Codier-Drchschalter
I Stiftleiste. 2 x I 7poI
2 Plostensieckverbinder.34poI
4 GuiiiniifUl.e
I Oem Flachhandleitung. 34polig,

RM 1.27mm

II die Sidckliste der Schaltungdargestellt.
Ahhildung 45 gihi einen IJherhlick Ober

die tertige Mikrocontroller-Grundschal-
lung mit den angesehlossenen Testschal-

Hi
BUd 44: Bestuckungsplan der
Programm-Auswahl-Platine

tuugen. Zuni Betrich der Schaltung ist das
EPROM mit der Typenhezeichnung ELV
9477 aufderGrundplatine einzusetzen rind
die Juniper JP I his JP 3 zu entlernen.

Im sechsten Teil dieser Artikelserie be-
schreiben wir die Registerstruktur der
MCS-5 I -Familie.	 LYJ
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Bud 45: Ansicht der
aufgebauten Mikrocontroller-

Grundschaltung mit den
angeschlossenen Testschaltungen
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